
PARODONTITIS

Der stille Feind für deineZähne & Gesundheit



Parodontitis: Mehr als nur eine Zahnfleischerkrankung 
– Eine stille Bedrohung für den gesamten Körper

Parodontitis ist eine ernsthafte Erkrankung des Zahnhalteapparates, die oft durch Bakterien im Zahnbelag

verursacht wird. Doch was viele nicht wissen: Das Immunsystem spielt eine zentrale Rolle bei der Entstehung

und dem Verlauf dieser Krankheit. Aber wie genau funktioniert dieser Zusammenhang?

Was passiert bei Parodontitis?

Im Grunde genommen handelt es sich bei Parodontitis um eine Entzündung des Zahnfleisches und des Knochens,
der die Zähne stützt. Diese Entzündung wird durch Bakterien im Zahnbelag ausgelöst. Wenn Plaque und Zahnstein
sich auf den Zähnen ansammeln und nicht regelmäßig entfernt werden, können die darin enthaltenen Bakterien das
Zahnfleisch angreifen.
In diesem Moment erkennt das Immunsystem die Bakterien als Bedrohung und reagiert mit einer Entzündung. Weiße
Blutkörperchen werden aktiviert, um die Infektion zu bekämpfen, und es werden Botenstoffe ausgeschüttet, die die
Entzündungsreaktion verstärken. Normalerweise ist diese Reaktion ein Schutzmechanismus, um das Gewebe zu
heilen.

Faktoren, die das Immunsystem beeinflussen

Ein gesundes Immunsystem ist entscheidend, um Parodontitis in den Griff zu bekommen. Doch bestimmte Faktoren
können das Immunsystem schwächen und das Risiko für Parodontitis erhöhen:

Rauchen: Rauchen schädigt nicht nur das Zahnfleisch direkt, sondern beeinträchtigt auch die Funktion der
Immunzellen, die für die Bekämpfung von Infektionen wichtig sind.
*Diabetes
Stress: Chronischer Stress kann das Immunsystem schwächen und die Entzündungsprozesse im Körper
verstärken, was Parodontitis begünstigen kann.

Wie kann man das Immunsystem unterstützen?

Ein starkes Immunsystem ist der beste Schutz gegen Parodontitis. Dazu gehört, auf eine gute Mundhygiene zu
achten, regelmäßige Zahnarztbesuche wahrzunehmen und gesunde Lebensgewohnheiten zu pflegen. Insbesondere
eine ausgewogene Ernährung, die reich an Vitaminen und Mineralstoffen ist, kann das Immunsystem stärken.
Zusätzlich sollte man Risikofaktoren wie Rauchen und übermäßigen Stress vermeiden, um die eigenen Abwehrkräfte
zu unterstützen und das Risiko für Parodontitis zu verringern.
Fazit
Die Gesundheit des Zahnfleisches hängt eng mit der Funktionsweise unseres Immunsystems zusammen. Eine
übermäßige Immunreaktion auf Bakterien im Zahnbelag kann zu Parodontitis führen, die schwerwiegende Folgen für
die Zahngesundheit haben kann. Ein gesundes Immunsystem trägt dazu bei, Entzündungen zu kontrollieren und das
Zahnfleisch zu schützen – eine gute Mundpflege und ein gesunder Lebensstil sind daher der Schlüssel, um
Parodontitis vorzubeugen.



Parodontitis: Mehr als nur eine Zahnfleischerkrankung 
– Eine stille Bedrohung für den gesamten Körper

Parodontitis ist nicht einfach nur ein Zahnproblem. Sie ist eine stille, schleichende Gefahr, die den gesamten Körper

bedroht. Diese Zahnfleischerkrankung verläuft oft unbemerkt und setzt Entzündungsstoffe frei, die in den Blutkreislauf

gelangen und das System langfristig schwächen. Was zunächst wie ein lokales Zahnproblem aussieht, ist in Wahrheit ein

Brandherd, der auf den gesamten Körper wirkt.

Die freigesetzten Entzündungsstoffe können das Risiko für schwerwiegende Erkrankungen wie Herzinfarkte,

Schlaganfälle, Diabetes, Rheuma und viele andere chronische Krankheiten erheblich erhöhen. Diese unsichtbare

Entzündung im Mundraum hat weitreichende Auswirkungen, die oft jahrelang unentdeckt bleiben, bis es zu spät ist.

Parodontitis ist daher nicht nur ein Problem der Mundgesundheit – sie ist eine tickende Zeitbombe für den gesamten

Körper.

Die chronische Entzündung, die mit Parodontitis

einhergeht, schwächt das Immunsystem und

verstärkt systemische Entzündungen. Das führt

zu einem Teufelskreis, der den Körper

zunehmend anfälliger für ernsthafte Krankheiten

macht. Diese stille Entzündung bleibt lange

unentdeckt und wird oft nicht als Ursache für die

Vielzahl an gesundheitlichen Problemen erkannt,

die sie auslösen kann.

Der gefährliche Kreislauf von Parodontitis

Schlaganfal l

Herz- und
Gefäßkrankheiten

Lungenentzündung

Zuckerkrankheit

Rheuma

G e l e n k e r k r a n k u n g e n Frühgebur t



Zahnfleischbluten
Das Zahnfleisch blutet beim Zähneputzen oder beim Essen. Dies ist oft das erste Anzeichen für eine
Parodontitis.

Rötung und Schwellung
Das Zahnfleisch sieht gerötet aus und kann geschwollen sein.

Rückgang des Zahnfleisches
Das Zahnfleisch zieht sich zurück und lässt die Zähne länger erscheinen.

Empfindlichkeit
Die Zähne können empfindlich gegenüber Hitze, Kälte oder Süßigkeiten sein.

Mundgeruch oder schlechter Geschmack
Dies kann durch die Ansammlung von Plaque und bakteriellen Toxinen verursacht werden.

Lockerung der Zähne 
In fortgeschrittenen Stadien der Parodontitis kann es zu einer Lockerung der Zähne kommen, da der
Zahnhalteapparat geschädigt ist.

Zahnfleischtaschen 
Zwischen Zahn und Zahnfleisch können sich sogenannte Zahnfleischtaschen bilden, in denen sich Bakterien
ansammeln.

Schmerzen oder Unbehagen
Zwar ist Parodontitis oft schmerzlos, einige Personen können jedoch Schmerzen oder Unbehagen beim
Kauen oder Zähneputzen verspüren.

Eine frühzeitige Behandlung der Parodontitis ist entscheidend, um den Verlust von Zähnen und andere
langfristige gesundheitliche Probleme zu vermeiden.

Parodontitis kann sich durch verschiedene Symptome bemerkbar machen, die von Person zu Person variieren
können. Hier sind einige häufige Anzeichen und Symptome, die auf eine Parodontitis hinweisen können:

Leidest du unter Beschwerden wie ...  



Warum Parodontitis eine systemische Behandlung erfordert

Eine bloße Zahnreinigung oder eine Parodontitisbehandlung in der Zahnarztpraxis reicht leider nicht aus, um diesen

Teufelskreis zu durchbrechen. Parodontitis muss ganzheitlich therapiert werden. Die Behandlung darf sich nicht nur

auf den Mundraum beschränken, sondern muss den gesamten Körper in den Heilungsprozess einbeziehen. Nur

wenn die Ursachen der Entzündung an der Wurzel gepackt werden, kann die Krankheit wirklich gestoppt und die

Gesundheit nachhaltig geschützt werden.

Eine ganzheitliche Therapie ist der Schlüssel

Eine abgestimmte Kombination aus professioneller zahnärztlicher Behandlung und Maßnahmen zur Bekämpfung

systemischer Entzündungen im Körper ist entscheidend, um Parodontitis erfolgreich zu therapieren. Auch das

Auffüllen von lebenswichtigen Nährstoffen und die Förderung eines gesunden Darm-Mikrobioms spielen eine

zentrale Rolle im Heilungsprozess, Stressmanagement, Umstellen auf naturreine Mundpflegeprodukte und die

Umstellung auf basenreiche und entzündungshemmende Ernährungsweise. Nur wenn diese verschiedenen Aspekte

miteinander kombiniert werden, kann der Teufelskreis der Parodontitis durchbrochen werden.

Meine Erfahrung und der Kampf gegen die stille Entzündung

Durch meine langjährige Erfahrung in der Zahnarztpraxis habe ich feststellen müssen, dass eine reine Behandlung im

Zahnarztstuhl langfristig nicht ausreicht, um Parodontitis erfolgreich zu bekämpfen. Aus diesem Grund habe ich mich

entschieden, den Kampf gegen diese heimtückische Erkrankung auf eine ganzheitliche Weise zu führen – indem ich

die stille Entzündung im Körper an der Wurzel packe und stoppe.

Die Parodontitis ist mehr als nur ein Zahnthema – sie ist eine Bedrohung für die gesamte

Gesundheit. Nur wer die Zusammenhänge versteht und den ganzheitlichen Ansatz verfolgt, kann

sich wirksam gegen diese unsichtbare Gefahr wappnen.



Zusammenhang Parodontitis & Darm

Mund gehört anatomisch zu den Verdauungsorganen, das Verdauungssystem erstreckt sich

vom Mund bis zum After.  Es besteht eine enge Verbindung zwischen dem Mikrobiom im

Mund und dem im Darm, und sie beeinflussen sich gegenseitig.

Das MALT reagiert auf Bedrohungen, was darauf
hindeutet, dass der Körper auf einen Eindringling, wie
z.B. einen Krankheitserreger, reagiert. Die Reaktion
des MALT ist Teil der lokalen Immunabwehr und
umfasst verschiedene Prozesse.. Daher ist es
wahrscheinlich, dass bei Parodontitis auch andere
Schleimhäute betroffen sind. Ca. 70% des
lymphatischen Gewebes befindet sich im
Darmbereich. Daher sollte man bei Parodontitis auch
den Darm in Betracht ziehen. Empfohlen wird eine
Stuhluntersuchung, um mögliche Ursachen zu
identifizieren.

Parodontitis ist eine chronische Entzündung des
Zahnhalteapparates, die in der Regel in Schüben
auftritt und durch Bakterien ausgelöst wird. Das
eigene Immunsystem ist an der Gewebszerstörung
beteiligt, da es versucht, die Bakterien zu eliminieren.
In der Praxis zeigt sich oft ein Zusammenhang: Wenn
der Darm entzündet ist, neigen auch andere
Schleimhäute, wie z.B. das Zahnfleisch, zu
Entzündungen oder übermäßigen Reaktionen.

Da alle unsere Schleimhäute miteinander verbunden sind,
über das MALT (Mukosa-assoziiertes lymphatisches
Immunsystem), ist dieses verantwortlich für die
Immunreaktion dieser Schleimhautoberflächen. 
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Mein Angebot 

Wenn du den Teufelskreis der Parodontitis durchbrechen und deine Gesundheit langfristig schützen möchtest, biete
ich dir eine maßgeschneiderte Lösung:  

Dieses ganzheitliche Programm kombiniert zahnärztliche Behandlung mit einem gezielten Ansatz zur Bekämpfung
systemischer Entzündungen. Gemeinsam arbeiten wir daran, nicht nur deine Zähne zu retten, sondern auch deine
allgemeine Gesundheit zu stärken. 

Warum das Rettungsprogramm?

Es ist nicht nur eine Behandlung für deine Zähne – es ist ein ganzheitlicher Ansatz, um deine Gesundheit zu fördern
und Parodontitis dauerhaft zu überwinden. Durch die enge Zusammenarbeit mit dir und die individuelle Anpassung
aller Maßnahmen kannst du sicher sein, dass du die bestmögliche Unterstützung bekommst. Wenn du bereit bist, der
stillen Bedrohung Parodontitis den Kampf anzusagen und deine Zähne sowie deine Gesundheit nachhaltig zu
schützen, dann melde dich jetzt für mein 

“Das Rettungsprogramm für deine Zähne”

“”Rettungsprogramm für deine Zähne!””

“Das Rettungsprogramm für deine Zähne”
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Was erwartet dich im Rettungsprogramm?

Individuelle Diagnostik und Behandlung:
Zunächst analysiere ich deinen aktuellen Zustand und entwickle einen maßgeschneiderten Plan, um die Parodontitis
gezielt zu behandeln. 
Umstellung auf naturreine Mundpflegeprodukte:
Naturreine Produkte wirken antibakteriell, antiviral, antimykotisch, zellstärkend und stabilisierend auf die
Zelloberflächen, unterstützend bei der Wundheilung vor und nach Zahnbehandlungen, pflegend und beruhigend auf
die Schleimhäute, hemmend auf Zahnstein und Zahnbelagsbildung und unterstützend auf die ganzheitliche
Behandlung.
Systemische Entzündungsbekämpfung:
Durch eine spezielle Behandlung von Entzündungsherden im gesamten Körper arbeiten wir daran, den Teufelskreis
der chronischen Entzündung zu stoppen und das Immunsystem zu stärken.
Ernährungsberatung und Mikrobiom-Unterstützung:
Du erhältst wertvolle Tipps und Strategien, wie du deine Ernährung basenüberschüssig und entzündungshemmend
gestalten kannst, um die Heilung zu fördern. 
Gleichzeitig unterstütze ich dich beim Aufbau eines gesunden Mikrobioms, das sowohl deine Mundgesundheit als
auch die Darmgesundheit stärkt. 
Unterstützung durch Schüssler Salze
Schüßler-Salze können eine unterstützende Rolle bei der Behandlung von Parodontitis spielen, indem sie helfen, das
Immunsystem zu stärken, Entzündungen zu lindern und den Heilungsprozess zu fördern. 
Aktivierung Selbstheilungskräfte
Bei Parodontitis ist es entscheidend, die Selbstheilungskräfte des Körpers zu aktivieren, um Entzündungen zu
reduzieren und die Regeneration des Zahnfleisches zu fördern. Ein ganzheitliches Behandlungskonzept, das das
Immunsystem stärkt und entzündungshemmende Maßnahmen integriert, unterstützt den natürlichen Heilungsprozess
nachhaltig.
Parodontitis aus ayurvedischer Sicht:
Aus ayurvedischer Sicht wird Parodontitis als ein Ungleichgewicht der Doshas, insbesondere von Pitta und Kapha
betrachtet. Die drei Doshas - Vata, Pitta und Kapha - sind Lebensenergien, die in jedem Menschen in individueller
Zusammensetzung vorhanden sind. Parodontitis wird oft mit einem Übermaß an Pitta (Feuer und Wasser Elemente) in
Verbindung gebracht, das zu Entzündungen und Infektionen führt. Auf der anderen Seite kann ein Überschuss an
Kapha (Erde und Wasser Elemente) zu erhöhter Schleimproduktion und Plaquebildung führen, die das Zahnfleisch
schädigen können.
Langfristige Betreuung und Nachsorge:
Nach der intensiven Therapie begleite ich dich kontinuierlich, um sicherzustellen, dass du auf dem richtigen Weg
bleibst und Parodontitis langfristig vorbeugst. 

“Das Rettungsprogramm für deine Zähne”



D A S  B I N  I C H   

Meine Mission
Ich bin Mandy Anding und meine Leidenschaft liegt darin Menschen zu mehr Lebenskraft und Gesundheit zu
verhelfen.
Mein Ziel ist es, zu zeigen, wie man durch manchmal einfache, positive Rituale im Leben Schritt für Schritt zu einer
verbesserten Gesundheit gelangen kann.
In meinem Hauptberuf, bei dem ich mich mit Herzblut für die Mundgesundheit einsetze, habe ich erkannt, dass der
Mensch ein faszinierendes Ganzes ist, in dem alles miteinander kommuniziert. Aus diesem Grund habe ich eine
Ausbildung zum Ernährungs- und Gesundheitsberater, Mikronährstoff-Coach und zur biologischen Mundgesundheits-
Spezialistin gemacht. Anschließend die Dentale - Mentale Weiterbildung, um die Zusammenhänge von der
Mundgesundheit mit unserem Körper, Geist und Seele zu verstehen, um im anschließend in die faszinierende Welt
des Darmes und die Zusammenhänge unserer Organe zu erlernen. Die 1 1/2 jährige Ausbildung zur holistischen
Darmtherapeutin lies mich immer wieder staunen, was unser Körper alles für uns leistet. Diese Erkenntnisse motivieren
mich dazu, unseren Körper und seine Signale zu verstehen und immer neue Aspekte zu entdecken und den Ursachen
auf den Grund zu gehen und nicht bloß die Symptome zu beseitigen.
Ich finde es aufregend, wie individuell jeder Mensch auf bestimmte Dinge reagiert und ich liebe es, Puzzlestück für
Puzzlestück eines Jeden zusammen zu setzen, bis ein einzigartiges Bild entsteht.
Die Ausbildung hat mir sowohl beruflich als auch persönlich enormen Mehrwert gebracht und meinen ganzheitlichen
Ansatz weiter gefestigt. Es erfüllt mich mit Freude, nun auch auf einer Mission für die Darmgesundheit unterwegs zu
sein. Ich freue mich darauf, dich auf deinem Weg zu unterstützen, deine Fortschritte zu beobachten und dich dabei
zu begleiten, deine volle Kraft zu entfalten. 

Deine Mandy


